
 

 

 

 

 

 

Volksbegehren „G9-jetzt-nrw“ 
 
Liebe Schulpflegschaftsvorsitzende,  
liebe Elternvertreter, 
liebe Eltern, 
 
seit Anfang des Jahres läuft das Volksbegehren der Initiative „G9-jetzt-nrw“, das die Rückkehr 
zur neunjährigen Gymnasialzeit in NRW zum Ziel hat.  
 

Vom 2. Februar 2017 bis zum 7. Juni 2017 liegen hierzu die Unterschriftenlisten in den 
Rathäusern der Gemeinden aus. Parallel dazu können auch Unterschriften auf Listen gesammelt 
werden, die bis spätestens zum 4. Januar 2018 eingereicht werden müssen. 
 

Wie allen bekannt ist, hat die Landeselternschaft der Gymnasien in NRW e.V. in ihrer Umfrage 
das eindeutige Votum ihrer Mitglieder und auch vieler anderer Betroffener erhalten, sich für G9 
einzusetzen.  
 

Wir wissen den Einsatz der Initiative „G9-jetzt-nrw“ sehr zu schätzen, diesen Wunsch im 
Rahmen der verfassungsrechtlichen Möglichkeiten durchzusetzen. 
 

Im Unterschied zur Initiative streiten wir allerdings für ein modernes, neues G9. 
 

Es geht nicht um ein einfaches Zurück. Sowohl die Lehrinhalte als auch die zeitliche und 
personelle Organisation (Ganztagskonzept, Stundentaktung etc.) bedürfen einer Überarbeitung 
auf Basis der Erfahrungen und Erkenntnisse der vergangenen Jahre. Es gibt gute Beispiele, von 
denen wir lernen können. 
 

Darüber hinaus wollen wir das Gymnasium als Schulform erhalten, die mit ihrem bis zum Abitur 
durchgehenden Bildungsgang eine vertiefte Allgemeinbildung vermittelt. Andere Schul-
abschlüsse müssen natürlich bei einem vorzeitigen Verlassen des Gymnasiums zuerkannt 
werden, wenn die jeweiligen Voraussetzungen erfüllt sind. 
 

Selbstverständlich ist für uns auf jeden Fall, dass andere Schulformen durch die dringend 

notwendige Einführung eines neuen G9 nicht benachteiligt werden. Wir stehen nicht in 

Konkurrenz zu den anderen Schulformen, sondern sehen uns als Teil des gesamten 

Schulsystems, das allen Kindern die bestmögliche Bildung ermöglichen soll. 
 

Wir gehen fest davon aus, dass die verantwortlichen PolitikerInnen unter den Vorzeichen der 
Ergebnisse unserer Umfrage und des Volksbegehrens endlich ihre „Hausaufgaben“ machen 
werden, welche wir in Ihrem Namen im letzten Jahr mit unseren Forderungen klar formuliert 
haben. 
 

Die Landeselternschaft der Gymnasien in NRW e.V. wird sich weiter vehement dafür einsetzen, 
dass die Entscheidungsträger auf dem parlamentarischen Weg und unter größtmöglicher 
Berücksichtigung der Elternwünsche G9 verwirklichen werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand  


